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Groß herzoglich BadischeS

Mlkclchciiiisches ProviiiMl - Blakt
Nro . 5i . Donnerstag den i5 . September iLv8 .

Mit Großherzoqlich Badischem gnädigstem Privilegio .

Provinz - Verordnungen .

Verpachtung de - Chaussee - Geldes in der Großh . Badischen Pro vinj
des Mittelrhein Sr

Man hat beschloss«» / den Ertrag deS herrschaftlichen ChäusseegeldeS bey sämmtlichen Legstatten
der mittelrheinischen Provinz , jedoch noch zur Zeit mit Ausnahme deS Fürstenlhums Bruchsal , für daS

Jahr vom i . Nov lZog bis dahin 1809 gleich fernd unterfelgendcn Bedingungen verpachten zu lassen : dass .
1 .) der Pachter eine angemessene Caution stelle ;
2 . ) daß derselbe , wie sich übrigens von selbst versteht , alle Kosten des Einzugs übernehme ;

Z .) daß jeder Pächter in Absicht der Art und Weise der Erhebung deS Chausseegeldes sich genau
nach der unterm lg . Juni i8 ° 5 emanirten Chauffeegelds - Verordnung und dem in der Folge erschiene¬
nen gedruckten Anhang dazu richten , und überall all dasjenige beobachten müsse , was von dem Ver .
ordneten auch bey der Verpachtung deS Chausseegeldes anwendbar ist ;

4 ) daß der Pachtfchilling in Quartalweise » Ratis an die betreffenden , Verrechnungen , in deren

Bezirk die Legstatten gehören , ohne Kosten der Landesherrschaft , in guten Gekdsorten geschehe ;

5 .) daß über di« Pachtverhandlungen die höhere Ratification Vorbehalten werde .
Die Verpachtung wird vorgenommen werden

zu Pforzheim Dienstag den 20 . September ;

zu Stein den Mittwoch den 21 . September ;

zu Durlach inclusive Weingarten Montag de » 26 . September »

zu Karlsruhe Montag den Z . October ;

zu Ettlingen Dienstag den 4 . October ;

zu Rastatt Mittwoch den Z . Oct . ;

zu Gernsbach Donnerstag den 6 . Oct . ;

zu Baden Montag den 10 . Oct . ;

zu Schwarzach Dienstag den n . Oct . ;

zu Bischofsheim und Kork Montag den 17 . Oct . ;

zu Gengenbach Dienstag den 18 - Oct . ;

zu Mahlberg inclusive Lahr und Ettenheim Mittwoch den 19 . October ;

Es wird diese - andurch öffentlich bekannt gemacht / damit diejenigen , die zu Uebernehmung be¬
dachte der einen oder der andern Legstätte Lust haben , zur Steigertmg an den bestimmten Tagen jedesmal Vor .
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mittag um iS Uhr bey den betreffenden Beamtungen sich einfinden können. Karlsruhe den IO . StP '

tembcr 1808 . Grrßhrrzcgliche Kammer de- MittelrheinS .

An fammtlichr Tax > Reeepturen de» MittelrheinS .
Ilnter . Bczug auf die kürzlich in dem Provinzialblatt erschienene Verfügung der Grdßherzogl . Kammer

deS MittelrheinS vom 2Z . v . M . , den Einzug der Strafgelder wegen nicht gebrauchtem Stempelpapiek

betreffend , wird andurch famnulichen Taxrecepturen ferner noch aufgegeben , die ihnen bereit- zum Ein¬

zug jugekommenen , und noch nicht an di« Zuchthausverwaltiing zu Bruchsal abgeliefertrn derartigen Stra¬

fen , zur Ersparung deS Porto , ebenfalls erst anr Schluffe des lausenden Rechnungsjahrs gelegenheitlich der

Geldlieferungen zur Provinzialkasse , unter der Addresse deS diesseitigen Sekretariats in besonder » Paque «

ten anhero einzusendrn, und so künftig nach der Verfügung der Großherzcglichen Kammer damit fort zu«

fahren - Verordnet Karlsruhe bey Großherzoglicher General - Staatsanstalten - Direction den 8 >Sept 1808 .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welch« an

folgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vvlhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liguidirung der¬
selben vorgeladen. — AuS dem

Oberamt Rastatt
zu Ma statt an den verstorbenen Bürger

und Nagelschmidr Ignaz Beck , auf Montag den
ly . September 1808 - # » » dem

Oberamt Dnrlach
zu Grötzingen an dre gantmaßiqen jung

Heinrich Heldischen Eheleute auf Moniag den
26 . September früh 9 Uhr im WirthShauS zum Laub
«illda. Aus dem

Oberamt Pforzheim
zu Pforzheim an die Gantmasse des bereit-

Anno 1790 mundtodt gemachten und unter Pfleg¬
schaft deS RaihSverwandten AabS gesetzten Flößer
Peter Möule ' S , auf Mittwoch den 28 - September
d . I . Morgens 8 Uhr auf dem Ralhhaus allhier.
AuS dem

Ob eramt Stein
zu Wilferdingen an den Georg Adam

Kieinle , auf Dienstag den 2s . September 1808

Mundtodt » Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bey Der .

tust der Forderung folgenden Personen nichlS ge¬
borgt oder sonst mit denselben kontrahirt werden.
A« S dem

O b e -ra m t Durlach
von Weingarten : 1 ) Friedrich Zrnk ,

» essen Pfleger Michel Rausch ifti .

2) Joseph HauSwirt h, dessen Pfleger Lud «
wig Schl impf ist ;

Z ) Ludwig Hartmann , dessen Pflege »
Georg Harrmann ist ;

4 ) Anton Halt , dessen Pfleger Friedrich
Siegele ist ;

5 ) Friedrich Heppel , dessen Pfleger Kiefer
Graser ist ;

6) Melchior Martin , dessen Pfleger Fried«
rich Marrin ist ;

7 ) Jakob Bauer , dess. n Pfleger Jakob .
Schrokt iö ;

8^
> Schmidt Horst , dessen Pfleger David

'

Kärcher ist ;
y) Ludwig Schuhmacher , dessen Pfleger

Christian Wild ist ;
io ) Christian Renschler scheu Eheleuten ,

deren Pfleger Ferdinand Martin ist ;
H ) Engelhard Rohrbacher , dessen Pfleger

Georg Heinrich Keller ist.

Ausgetretener Vorladungen
Nachbemerkt« böSlich Ausgetretene sollen bin¬

nen 3 Monaten sich bey ihrer Obrigkeir stellen
und wegen ihres Austritts verantworten , widrigen¬
falls gegen dieselben nach der LandeS - Constitution
wider ausgetretene Unrerthanen verfahren werden
wird . AuS dem

O*beramt Karlsruhe
von Graben der von demGroßherzoglich Ba¬

dischen Artlllel le - Bataillon deserrirte Philipp Scholl .

AuS dem
Obervogteyamt Gengenbach

von B r b e r a ch der zum Rekruten gezogen ^
und bey seiner Einberufung zum Regimeute desertUt
Augustin Rothmann . Aus dem
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Okeramt Bruchsal
esn Bruch sal der von dem Großherzoqlichen

« ibinfantevieregimeute entwichene Heinrich Nahm .

K i ß l a u. s Schuldouliquibation . ^ Der . ver¬
schwenderische Lebenswandel des Bürgers Christoph
WittmayerS von Rettigheim macht eine genaue Kennt - .
n >ß über alle dessen Schulden nothwendig . Alle die-
ienigen , welche an gedachten Christoph Wittmayer
eine gegründet « Forderung machen wollen , werden
daher aufgeforderl , jur Richtigstellung derselben am
Samstag den , 7 September dahier bey Amt zu er¬
scheine» , wobey man noch bemerkt , daß unter dieser
Zeit dem Schuldner bey Verlust der Forderung weder
für Wein noch sonst etwas geborgt werden soll. Kiß -
lau am 19 . August i8c -8.

Bruchsal . sSignalement und Fahndung ei¬
ne- Verdächtigen . ^ Ein fremder Pursche mit einem
von dem großherzoglichen Amt Ladenburg nach Frank¬
furt ausgestellten Paß vom I . dis. versehen , angeb¬
lich stch Joseph Fischer nennend , auS Glatz gebürtig ,
rin Königlich Preußischer Deserteur , 37 Jahre alt ,
mit schwarzen abgeschnittenen , sich krausenden und
auf die Stirne hereinhängenden Haaren , hoher
Stirne , blauen Augen , schwarzen Augenbraunen ,
spitziger Nase , kleinen Mundes , gelblichten Ange¬
sichts, ^ Schuh 6 Zoll messend , einen gelblicht tu »
chenen Ueberrock mit weisen metallenen Knöpfen ,
schwarz seidenem HalStuch , gelb gewürfeltem Pique -
Gillet , grau lüchenen langen Hosen , hellblau tuche¬
nen Kamaschen mit weisen beinernen Knöpfen und
Bändelschuhe anhabend , ist am 2 . diese- Nachmit¬
tags wegen feilgetragenem Tuch und den bey sich
gehabten unten beschriebenen Gerathschaften in Un¬
tergrombach von dem OctSvorstand als verdächtig ar ,
retirt worden , unterwegs aber hieher den Wächtern
entsprungen . Seine zurückgelaffenen in Untergrom¬
bach verwahrten Gerathschaften bestehen in
l ) 47 £ Ehle halb gebleichtem hänfenem Tuch Mit

gewissen Kennzeichen ;
d ) einem hänfenen gebildeten Tischtuch ;
3) einem werkenen Handtuch ;
4) einem gestreiften Pique - Brusttuch ;
5) einem sranzleinenen blauen Nastuch und 2 alten

dito nebst verschiedenen unbedeutenden Kleinig¬
keiten und einem Hauptschlüssel .
Da nun der entwichene theils wegen nicht einge -

valtener Reiseroute , theilS wegen dem Besitze ver¬
schriebener Effecten sich der Entwendung derselben
l"" so verdächtiger gemacht , al » er schon vorher zu ,
' Idenburg wegen Diebstählen eingezogen gewesen ,

wird jede Obrigkeit dienstfreundlichst ersucht ,
° ' ts«S nicht uur m ihren Bezirken bekannt zu machen ,

damit sich der allenfalls kestohken« .Tigenlhümer zur
Wiedererlangung seines Eiq - nthumS nach vorgängi¬
ger Legitimation dahier melden könne , sondern auch
den vbbeschriebcnen verdächtigen Putschen auf Betre .
ten zu arretiren , und gegen Erstattung der Kosten
anher einzuliefern . Bruchsal am 5 . September 1808 .

Lahr . sSchuldenliquidation .s Alle diejenigen ,
welche an das hiesiqeHandelshauS Vayhinger V ö lk er
rechtmäßige Anforderungen zu machen haben , werde »
hiermit aufgefordert , Montag den 3. Oktober d . I .
entweder persönlich oder durch hinreichend Bevoll¬
mächtigte unter Mitbringung ihrer BeweiSurkunden
auf hiesigem RathhauS zu erscheinen , und ihre For¬
derungen zu liquidiren , auch sich zu Erzielung eine -
? scti Dilatorii et Remissorii gehörig zu erklären ,
und zwar unter dem Präjudicio , daß sie im Nicht -
Erscheininungöfall von der Masse ausgeschlossen wer¬
den . Verordnet Lahr den 26 . August 1808 -

Großh . Stadtrath .
Bühl . sVorladung . ^ Der ledige Johanne -

Striebe ! von SaSpachwalden , OberamtS Achern ,
welcher sich eines an einem Bürger zu Lauf um Mar¬
tini 1826 verübten Geld - und Uhrenraubs höchst
verdächtig gemacht , bey der gegen ihn angestellteir
Untersuchung aber entfernt hat , wird , in Gemäß¬
heit verehzlicher Verfügung deS Großherzoalichen
HofgerichcS der Provinz deS Mittelrheins , hiermit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen vor Unterzeichne¬
tem Oberamt zu stellen , und sich wegen deS ihn an »
geschuldeten Verbrechens zu verantworten , widrigen¬
falls er feines UnrerthanenrechrS für verlustig erklärt ,
deS Landes verwiesen , sein Vermögen konfiscict und
sein Name an den Galgen geschlagen wird . Bühl
den 19 . August 1808 .

GroßherzvglicheS OberamtS '

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . fNeue Sckrift .s In der Mül »

lerschen Hofbuchdruckerey und VerlagShandlung ist
so eben erschienen und geheftet für 6 kr . zu haben :

Grvßherzoglich Badische - -

Z oll - P a r e nt
vom 5 . September 1808 . .

Welche - dem Handeksffand und den Güterfuhr .
leuten zu kennen sehr nothwendig ist.

Karlsruhe . fScherpe feil .s Es ist ein »
keynahe noch ganz neue

'
Badische OfsiciersScherpe

zu verkaufen ; bey wem ^ ist bey Au -geber dieses
Blatte » zu erfahrene

Karlsruhe . ^Wirthschafts - Versteigerung ^
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Die DtehkönigwirthschäftsBehausung dahier in der
Kronengasse gelegen , auf welcher die Wirth -
schafrSqerechliqkeit noch 5 Jahre andauert , wird sammk
aller Zuqehör bis Mittwoch den 2i . September d . I .
Vormittags 9 Uhr auf hiesigem RathhauS , unter
Vorbehalt oberamtlicher Ratification öffentlich , ver .
steigert weiden . Verordnet bey Oberamt Karlsruhe
den 27 . August r8o8 ‘

Karlsruhe . [ J^ au « f«il .] Ich bin Willens ,
mein zweystöckigtes HauS mit Mansarden ich der
langen Straße an der Adlergasse aus freyer Hand
zu verkaufen . Liebhaber können es täglich besehen ,
und die KaufbedlNgNiffe bey mir erfahren .

Christian Schnabel ,
Secklermeister .

Karlsruhe . fMeubleSversteigerung .
'
! Mon¬

tags den 19 . September d . I . und folgenden Tagen
wird in dem Haus des verstorbenen Herrn General -
Lieutenants von Sandberg dessen Mobiliar - Vermö¬
gen durch alle Rubriken , worunter auch goldne Do¬
sen , Ringe , Uhren , große und moderne Spiegel
mit goldnen Rahmen , schöne fa ^ionirte Stühle und
CanapeeS , auch einige hübsche Pfeiler - Ccmod 's ,
Kronleuchter und s . w . fümmt der Bibliothek gegen
baare Bezahlung öffentlich versteigert werden .

sHauöverkaüf . ^ Auch ivird am Montag
den Z . Oktober d. I . dessen eigenthünssiches in
der neuen Schloßstraße stehendes dreystöckigrS Haus
Nrv . 398 , daS einen geräumigen Hof , -Remisen ,
Stallung , Waschküche , auch einen schöne» , mit
guten Reben und Obstbaumen versehenen Garten ,
ingleichem einen guten Keller hat , in dem Haus
selbst versteigert werden . Karlsruhe den 8» Septem¬
ber i8 ° 8 - Von GeneralAuditoratervegen .

Durlach , ^Versteigerung ^ Bey der Groß -
herzoglichen Amtskellerey Durlach werden Dienstag
den 20 . September Vormittags io Uhr eine alte
vierfitzige Chaise und 2 Pferde in Steigerung ver -
kauft , wozu die Liebhaber eingeladen werden . Dur¬
lach den n . September 1808 .

Großherzogliche Amtskellerey .
Rastatt . sMühlenversteigerüiig ] Mitt¬

woch den 5 . Oktober d. I . Bormittags um 9 Uhr
wird die herrschaftliche Mühle zu DuriyerSheim , be .
stehend in zwev Mahl - und einem Gerbgang , auch
einer Hanfreibe und dabey gelegenen Garten « ndWiefe
sst in circa 1 Morgen in dem WirthshauS zum Lamm

zu Bickesheim , auf
'

höhere Ratification , hin für ein
Eigenihum öffentlich versteigert werden . Die ei-̂

gentlichen Dedmgniffe werden hßy der Versteigerung
selbst bekannt , nur wird hier vorläufig kund gemacht ,
daß auswärtige Liebhaber über ihre Rechtschaffenheit
« nd Vermögensumstände glaubhafte Zeugnisse mit -

bringen müssen , wenn solche
^
zür Steigerung zuge¬

lassen werden wollen . Rastatt den io . September
1828 - Groffhei -zotzliche Amtskellerey .

Rastatt , s Orgelversteige ung . H Montag
den lg : September NachimttagS um i Uhr wird die
in der ehemaligen Franziskaner Kirche zu Rastatt ge¬
standene Orgel in großherzoglicher Amtskellerey all -
hier gegen baare Bezahlung öffenrlich versteigert
werden . Rastatt den 6 . September 1808 .

Amtskellerey allda .
Bruchsal . sVersteigerung deck Nachrichters¬

und Wasenmeistersdienstes zu Bruchsal . ^ Mit der
von Großherzoglich Badischer Kammer des Mittel «
rheinS durch Reskript vom n . August d . Z . Nro .
9477 srlheilten lehenherrlichen Erlaubniß , und auS
Aufträge Großherzoglichen OberamtS Bruchsal vom
2 . September d . I . Nro . 1727 wird der hiesige
NachrichkerS . und Wasenmeistersdienst mit aller Zu -
gehörde , wie ihn der nun verlebte Nachrichtör und
Wasenmeister , Jörg Hofmann , am IZ . Hörnüng
1788 von Fürstlich Speierscher HofKammer für sich
und seine eheliche Nachkommenschaft in Crbbestand
erhalten hat , der Erbvertheilung wegen , auf künf¬
tigen Samstag den i . Oktober d . I . DvrmitkäqS
10 Uhr bey Großherzoglicher Stadtschreiberey dahier
öffentlich an den Meistbietenden versteigert werden ,
und wird solches mit dem Anhang bekannt gemacht ,
daß die Steigiuffigen schon vorher daselbst die Be¬
dingnisse vernehmen können , bey der Versteigerung
selbst aber sich legitimiren .sollen , daß sie die erfor¬
derliche Fähigkeit zu diesem NachrjchterS - und Wafen -
meistersdiei '. ste besitzen. Bruchsal den 7 . September
1808 . Großherzogliche Stadtschreiberey .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Pförzhe

'
ssti, ^ s '

Schäfereyverlcihung . Der
SchafereMffand zu

'
Dielliügen geht bis nächsten

Michaeli zu Ende , und wird solcher Montag - Vor -
mlktag 's ken 19 . b'

. M 'onatS auf dem RathhauS da¬
selbst öffentlich in Steigerung an den Meistbietenden
auf drey Jahre wieder überlassen werden .

Der Deständer bekömmt freye Wohnung und
jährlich . - Klafter Holz / Die weitern Bedmgmsst
werten bey der Steigerung bekannt gemacht werden .

Pforzheim am 6 . September 1808 .
Großherzogliche - Oberamt -

Dienst - Anträge .
Karlsruhe . fEinSchlofferlehrling wird ge*

sucht . P Ein hiesiger Schlossermcister sucht ein -""

jungen Menschen mit oder ohne Lehrgeld in die Leht^
zu erhalten . Wer ? erfährt man im Cemptoir
Blattes .
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